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Die Weinbaukriſis in Frankreich

n Paris hat man die Winzerdemonſtrationen die nun
ſchon zu einer ſtändigen Einrichtung Südfrankreichs geworden
ſind in ihren Anfangsſtadien nicht ernſt genommen Mit
dem ganzen gehobenen Selbſtgefühl des Großſtädters
lächelte der Pariſer über den angedrohten Marſch der
Winzer nach Paris Er hatte auch wohl den Einblick in
die tleinbäuerliche Grundlage der franzöſiſchen National
entwicklung mehr und mehr verloren Für ihn mochte
Weinbaukriſis und Winzernot nichts anderes als eine
Bagatelle ja vielleicht als eine Trivialität bedeuten Bis
dann ſchließlich die eindrucksvolle Szene auf dem Marktplatz
in Montpellier die ungeheuere Gefahr dartat und nun ver
ſpätet das Heilmittel geſucht und gefunden werden foll um
die Kriſis möglichſt verſöhnlich und ohne allzu nachteilige
Folgen beizulegen

Die Anſicht einiger franzöſiſcher Organe daß der ultra
montane Klerikalismus hinter den ſüdfranzöſiſchen Winzern
ſtehe kann man außer Betracht laſſen Gewiß mögen ſich
klerikale Beſtrebungen nachträglich mit der ſüdfranzöſiſchen
Demonſtration verquicken aber ihr Urſprung beruht allein
auf wirtſchaftlichem Gebiete Die Notlage iſt tatſächlich
vorhanden die Winzer ſind in ihrer Exiſtenz gefährdet und
dem Ruin preisgegeben Aus Gründen der Selbſterhaltung
greifen ſie zur Selbſthilfe proteſtieren ſie gegen die Staats
politik Die nationalökonomiſche Grundlage auf der die
Kataſtrophe über den ſüdfranzöſiſchen Weinbau herein
gebrochen iſt darf man nicht verkennen

Ein Teil der franzöſiſchen Agrarpolitiker erblickt den An
laß des Uebels in der unlauteren Konkurrenz Dieſelben
Klagen wie man ſie jährlich in Deutſchland hört kehren
Jahr für Jahr auch in Frankreich wieder und die fran
zöſiſche Geſetzgebung bewegt ſich in ähnlichen Bahnen wie
die deutſche zweckmäßige Grenzen für das erlaubte Strecken
der Weine ausfindig zu machen Sie iſt dabei zwiſchen
Gewähren und Verbieten der Zuckerung in verſchiedenen
Zeiten hin und hergependelt Auch der diesmaligen Not
lage ſucht man durch Verbot der Fälſchungen und Ein
ſchränkung der Zuckerung abzuhelfen Es mag nicht ge
leugnet werden daß die infolge des Abſchluſſes der
Brüſſeler Zuckerkonvention eingetretene Verbilligung des
Zuckers zu ſtarken Weinvermehrungen ſeitens des fran
zöſiſchen Weingroßhandels Anlaß gegeben hat Dann
aber hilft dem franzöſiſchen Weinbau nicht ſo ſehr eine
geſetzgeberiſche Beſtimmung gegen die Zuckerung als viel
mehr eine Maßnahme welche eine Heraufſetzung des Preis
niveaus des Zuckers zur Folge hätte Ob aber hierbei
nicht andere wichtige Jntereſſentenkreiſe eupfindlich in Mit
leidenſchaft gezogen werden und der Notſtand ohne in
Wirklichkeit ganz behoben zu werden nur auf einen größeren

reis ausgedehnt wird Zuweifellos iſt der billige Zucker
preis von großem Einfluß auf die Weinbaukriſis wenn
er natürlich auch nicht der einzige Anlaß zu ſein braucht

Als dritten Faktor macht man für den Rückgang des
Weinbaues die Konkurrenz des Schnapſes verantwortlich
Auch dieſe Anklage iſt nicht ganz ohne Berechtigung Der
Schnapskonſum hat entſchieden zugenommen Was an
Kognak und Abſinth getrunken wird beläuft ſich auf ge
waltige Quantitäten Aber eine ernſtliche Gefährdung der

Weinbauproduktion kann allein aus der Zunahme des Genuſſes
derartiger Alkoholika in den oberen und mittleren Schichten
der franzöſiſchen Bevölkerung wenn ſie auch in einigen
Bezirken eine enorme Steigerung aufweiſt ſchwerlich her
geleitet werden Beide Konſumgebiete können ſich recht gut
mit einander vertragen Es ſei indes hervorgehoben daß
Dr Bertillon der Chef des ſtatiſtiſchen Amtes in Paris
dem Schnapskonſum ganz unbedingt die Schuld gibt und
deſſen entſchiedenſte Bekämpfung zur Hebung der Wein
produktion verlangt

Weiterhin wird die ſogenannte Ueberproduktion an
Wein verurſacht durch allzu üppige Ernten als Urſache der
jetzigen mißlichen Zuſtände bezeichnet Hierin kann mit
Recht bis zu einem gewiſſen Maß die Schuld liegen Da
hauptſächlich die kleinen Winzer über die Notlage klagen
und die Beſitzer guter Marken die Produzenten von
Qualitäts und beſſeren Exportweinen offenbar von der
Kriſis nicht betroffen ſind ſo iſt nicht unmöglich daß ſie
ihre Notlage dadurch mit verurſacht haben daß ſie ihr An
gebot an kleinen Weinen auf dem üblichen Wege durch Ver
fertigung von Treſterweinen allzu große Dimenfionen haben
annehmen laſſen Daß gleichzeitig der Rebenbeſtand in
Frankreich zurückgegangen iſt beweiſt dagegen gar nichts

Nicht unſchuldig iſt aber auch die franzöſiſche Handels
politik die im italieniſch franzöſiſchen Handelsvertrage und
auch ſonſt die Intereſſen des franzöſiſchen Weinbaues nicht
genügend gewahrt hat Mit der Notlage der franzöſiſchen
Winzer geht ein Auſſchwung in den Weinbaubezirken der
übrigen Mittelmeerländer Hand in Hand Aus Spanien
und Portugal Sizilien und Jtalien Algier und Griechen
land ſind in den letzten Jahren in ſteter Zunahme Wein
bauprodukte in allen möglichen Formen kondenſiert und
flüſſig zum Zwecke der Weinbereitung an franzöſiſche Groß
handelsfirmen exportiert worden Alle derartigen exotiſchen
Produkte werden in ſteigendem Maße zur ungeheuren Ver
mehrung des Jahresquantums zur Ueberfüllung des
Marktes zur Preisſchleuderung zum Maſſenabſatz zum
Maſſenexport verwendet Es iſt kein Wunder daß nach
ſolchen Gepflogenheiten die franzöſiſchen Winzer für ihr
eigenes Naturgewächs einen überfüllten Markt vorfinden
wenn ſie es dem franzöſiſchen Großhandel anbieten Sie
können mit dem Auslandsprodukt das unter ganz anderen

weſentlich billigeren Bedingungen zuſtande gekommen iſt
nicht mehr konkurrieren Dieſe Kriſis wird aber noch er
heblich größere Dimenſionen annehmen da die auſtraliſchen
ſüdafrikaniſchen und kaliforniſchen Weinfabrikanten keinen
Anlaß haben hinter den europäiſchen zurückzuſtehen

Nur eine allgemeine internationale Regelung der Be
ſtimmungen über Weinbau und Weinhandel vermag den
kleinen bäuerlichen Weinbaubeſitz die alteingewurzelte hoch
entwickelte Weinbaukultur in den Ländern in denen der
Weinbau ſeit Jahrhunderten ein großes Nationalvermögen
repräſentiert zu ſchützen Von ſolchen internationalen Ab
achungen iſt man allerdings noch ſehr weit entfernt Jn
Preußen das zumalwegen ſeiner ſteten Protektion des Konſums
von Brennereiprodukten und aus Rückſicht auf die wichtigen
Intereſſen der Zuckerinduſtrie ſehr wenig für den Weinbau
übrig hat und ſeine eigene Weinproduktion mit großer
Gelaſſenheit ſich abmühen ſieht würde zumal es ſtets der
Not der deutſchen Weinbauländer ziemlich gleichgiltig gegen

über geſtanden hat jedenfalls für eine internationale Rege
lung der Je wenig oder gar kein Verſtändnis übrig
haben ielleicht wird ſich einmal der Mitteleuropäiſche
Wirtſchaftsverein mit dem hier vorliegenden Problem be

ſchäftigen F WDie Brüſſeler Zuckerkonvention in Gefahr
Seitdem in England die Liberalen durch den Willen des

Volkes zur Regierung berufen worden waren mußte mit der
Möglichkeit gerechnet werden daß die Stellung des Jnſelreiches
zur Brüſſeler Konvention eine Veränderung erleiden
würde Der Abſchluß dieſer für die Zuckerinduſtrie der ganzen
Welt bedeutungsvollen internationalen Vereinbarung in der ſich
die ihr beitretenden Staaten verpflichteten keine Ausfuhrprämien
für Zucker mehr zu gewähren und keinen höheren Einfuhrzoll
als 6 Franks von Zucker zu erheben andererſeits aus ſolchen
Ländern die noch weiter Prämien gewähren kommenden Zucker
mit Strafzöllen zu belegen iſt von den damals in der
Oppoſition beſindlichen engliſchen Liberalen lebhaft bekämpft
worden weil eine weſentliche Verteuerung des Zuckers die
unausbleilbliche Folge der Abſchaffung der Prämien für England
ſein mußte Dieſem ablehnenden Standpunkte hat das Kabinett
Campbell Bannerman jetzt Rechnung getragen indem es der
in Brüſſel zuſammengetretenen permanenten inter
nationalen Zuckerkommiſſion die Mitteilung gemacht
hat daß England unter den bisherigen Bedingungen nicht mehr
an der Brüſſeler Konvention teilnehmen könne Dieſe endigt an
ſich am 1 September 1908 dauert aber noch ein Jahr fort
wenn ſie nicht bis zum 1 September 1907 gekündigt wird Ob
eine Kündigung ſeitens der engliſchen Regierung erfolgen wird
ſteht noch dahin ſie wird von der Stellung die die an der
Vereinbarung beteiligten Regierungen zu den engliſchen Ab
änderungsvorſchlägen einnehmen werden und davon abhängig
ſein ob dieſe auch wenn ſie England entgegenkommen nicht aus

a tkge Gründen eine ausdrückliche Kündigung für erforderlich
erachten

Nach den Erklärungen die Staatsſekretär Grey im Unterhauſe
abgegeben hat kommt es England hauptſächlich darauf an ſich
von den Beſchränkungen bezüglich der Quellen aus denen Zucker
eingeführt werden kann zu befreien es hegt weder den Wunſch
Prämien zu geben noch ſolche wieder entſtehen zu ſehen hält es
aber für unvereinbar mit ſeiner ausgeſprochenen Politik und mit
den Intereſſen der britiſchen Zuckerkonſumenten und fabrikanten
weiterhin Prämienzucker mit Strafen belegen zu müſſen Eng
land iſt wohl in erſter Linie an der Zulaſſung von ruſſiſchem

Zucker intereſſiert ber den von der Konvention vorgeſehenen
Einfuhrerſchwerungen unterliegt weil Nußland ſich von der Kon
vention ferngehalten hat und ſein Steuerſyſtem der Gewährnng
von Zuckerprämien gleichkommt Wenn England die Befugnis
eingeräumt würde ruſſiſchen Zucker ohne Strafzölle einzulaſſen
würde die engliſche Regierung auf einer allgemeinen BVe
freiung von der Strafverpflichtung vielleicht nicht mehr beſtehen
Die übrigen Staaten der Konvention würden damit aber ihre
eigenen Produzenten ſoweit ſie an der Ausfuhr nach England
beteiligt ſind ſchädigen wenn ſie die Hand dazu böten die
Konkurrenz von Prämienzucker auf dem engliſchen Markte zu
erleichtern und namentlich die deutſche Zuckerinduſtrie deren
Stellung auf dem Weltmarkte durch die Beſeitigung der früher
gewährten Ausfuhrprämien ſtark beeinträchtigt worden iſt würde
darunter zu leiden haben Außerdem beſteht die Gefahr daß
die Schweiz die erſt jüngſt nach langem Widerſtreben der
Konvention beigetreten iſt Schwierigkeiten macht und mit
Kündigung droht z wenn zwei Staaten austreten muß eineneuerliche Beſchlußfaſſung über das Fortbeſtehen der Kon
vention ſtattfinden

Welchen Einfluß dieſe Bedenken auf die Entſchließungen der
einzelnen Regierungen haben werden läßt ſich noch nicht über
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Ausſtellungen als Kunſtwerke
Randbemerkungen zur Deutſchen Armee Marine

und Kolonial Ausſtellung in Berlin
Von Heinrich Waldow

Eine Ausſtellung jagt die andere und dennoch iſt alle
Welt ausſtellungsmüde Dieſe beiden wohl kaum beſtreit
baren Tatſachen ſcheinen einander zu widerſprechen Wofür
ie aber Zeugnis ablegen das iſt doch daß der Aus
ſtellungsgedanke etwas Fruchtbares haben und innig mit
unſerer modernen Kultur verbunden ſein muß da er ſich
trotz aller Bedenken und Schwierigkeiten erhält Aber auf

r anderen Seite beweiſt die Tatſache der allgemeinen
nsſtellungsmüdigkeit daß im modernen Ausſtellungsweſen

rgendwo ein Fehler liegen muß
mer Ausſtellungsgedanke ſelbſt hat im 19 Jahrhundert

eine recht erhebliche Entwickelung erfahren Aus unſchein
ren Anfängen hervorgegangen gewann er Bedeutung

erſt als die Jdee der Weltausſtellungen ſich verwirkkichte
dent iſt wie alle Kenner der Verhältniſſe wiſſen die Zeit
er Weltausſtellungen vorüber und Raum iſt nur noch für

ſolche Ausſtellungen die ein beſtimmt begrenztes Sonder
t zuſammenfaſfend zur Anſchauung bringen So iſt

v moderne Ausſtellung ihren Gedanken nach allerdings
W etwas anderes als eine Ausſtellung vor 50 Jahren
den t man aber die Art wie ſich eine Ausſtellung heut
a Auge darbietet etwa mit der erſten Londoner Welt
im ftellung ſo muß man ſagen daß die Ausſtellungstechnik
die Srunde ſich wenig weiter entwickelt hat Man macht
de Fade heut gefälliger als damals aber damals wie

ehe beſtehen Ausſtellungen aus einer unendlichen Reihe
ine einander aufmarſchierter Objekte denen eigentlich der

e uſammenhang abgeht
wode ehr bezeichnendes Beiſpiel für die Schwäche der

Ernen Ausſtellungstechnik bildet die vielbeſprochene Armee
me und Kolonialausſtellung die gegenwärtig in Berlin

ſtattfindet Wenn man in die Haupthalle dieſer Ausſtellung
eintritt ſo iſt es unmöglich ſich ein Bild davon zu machen
welchem Gebiete eigentlich die Ausſtellung gilt Man ſieht
da Billards Equipagen Kaviar Zimmereinrichtungen
Töpfereien aus Cadinen Uhren Sommerſproſſencréme
Silberwaren Bureaugummi Liköre Porzellan Parfüms
Fahrräder u dgl ſchöne Dinge mehr Sollten die Veranſtalter
der Ausſtellung ſo ironiſch geweſen ſein daß ſie andeuten
wollten Bureaugummi und Sommerſproſſencréme ſpielten
eine wichtige Rolle in unſerem Heer und Kolonialweſen
Das iſt wohl nicht anzunehmen Es tritt vielmehr bei dieſer
Ausſtellung nur ein Fehler beſonders grell zutage an dem
unſer ganzes Ausſtellungsweſen krankt Gewiſſe Jnduſtrie
erzeugniſſe findet man heutzutage auf allen Ausſtellungen
Du lieber Gott womit laſſen ſich Fahrräder nicht in Be
iehung ſetzen Fahrräder braucht das Heer Fahrräder

braucht der Blumenhändler Fahrräder braucht das Elektri
L Alſo gehört das Fahrrad mit gleichem Rechte
n eine Armee in eine Blumen in eine Elektrizitätsaus

ſtellung Hier ſtoßen wir denn auf den erſten Grundfehler
der modernen Ausſtellungstechnik auf den Mangel
ſcharfer Begrenzung des Ausſtellungsgebietes

Die Begrenzung des Ausſtellungsfeldes iſt unbedingte
Vorausſetzung und Vorforderung einer geſunden Aus
ſtellungstechnik Allein damit iſt noch lange nicht alles
gefagt oder gegeben Dieſe Berliner Ausſtellung z B hat
eine Kolonialhalle Auch hier findet ſich mancherlei was mit
den Kolonien nur recht mittelbar in Zuſammenhang ſteht

aber im Ganzen iſt die Begrenzung des Ausſtellungsfeldes
doch hier durchgeführt Wir befinden uns wirklich im Reiche

und Banne der Kolonien und dieſe Halle birgt in der Tat
eine Fülle des Jntereſſanten Ueberall reizt es uns näher

u treten zu verweilen zu ſtudieren Und doch wird der
Beſucher auch durch dieſe reiche Ausſtellung mit einem recht
unglücklichen Gefühle der Hilfloſigkeit wandeln Der Grund
dieſer Empfindung iſt der daß noch ſo viele Einzel
heiten zuſammen kein Bild geben wenn ſie nicht
einheitlich als ein Ganzes organiſiert ſind

Ein Bild geben damit iſt der entſcheidende Punkt ge
troffen Ausſtellungen können einen geſchloſſenen und
fruchtbaren Eindruck nur hervorbringen wenn ſie uns nicht

unzuſammenhängende Einzelheiten ſondern Bilder geben
Sie müſſen als Kunſtwerke aufgebaut ſein oder ſie ſind
chaotiſch Heute ſind die Ausſtellungen in ihrer großen
Mehrzahl in der Tat ebenſo wie die Berliner Armee
Marine und Kolonialausſtellung völlig chaotiſcher Natur
Aus allen Teilen Deutſchlands oder vielleicht gar der Welt
ſtrömen Einſendungen zuſammen Dieſe Einſendungen gute
und ſchlechte wichtige und unwichtige werden nun in langen
Reihen nebeneinander aufgeſtapelt Jeder Ausſteller ſucht
den anderen zu übertrumpfen zu unterdrücken zum Schweigen
zu bringen und der auf den dabei am wenigſten Rückſicht
genommen wird das iſt der Beſucher der verwirrt ſtatt
aufgeklärt erdrückt ſtatt belehrt wird

Gerade die Kolonialhalle der Berliner Ausſtellung ent
hält einen Teil der einen guten Fingerzeig über die Richtung
gibt in der ſich Ausſtellungen entwickeln müſſen Man findet
dort eine Gruppe von Dioramen aus unſeren Kolonien
Wir treten in eine Niſche ein und ſehen vor uns in leuchtenden
Bildern Land und Leute aus Samoa oder den Karolinen
die Gebirgsſzenerie von DeutſchOſtafrika oder die weit

re Ebene von Südweſt Jn jeder dieſer Niſchen ſchließt
ich an das Diorama eine gute Sammlung von Erzeugniſſen

der betreffenden Kolonie an Hölzer Webereien Hausgeräte
Götzenbilder Schnitzereien Bodenerzeugniſſe uſw Mit ganz
anderen Augen ſogleich betrachten wir dieſe Sammlungen Sie
haben einen Hintergrund ſie ſind in lebendigen Zuſammen
hang mit dem Gebiete geſetzt dem ſie entſtammen und den
Menſchen von denen ſie herrühren Aber hier hat man
auch nicht Schulzes Liköre oder Müllers Gummi ſondern
man hat ausgewählte und eigens zuſammengebrachte Gegen
ſtände aus den betreffenden Kolonien vereinigt Die Lehre
die uns dieſe hübſchen Abteilungen geben iſt die daß jeder
Gruppe einer Ausſtellung ein Mittelpunkt oder ein Hinter
grund zu geben iſt der ſie beherrſcht und daß alle Teile
der Ausſtellung ſich auf dieſes beherrſchende Karten be
ziehen es erklären und wiederum von ihm ſelbſt erklärt
werden müſſen

Rehmen wir beiſpielsweiſe an daß man auf einer ſolchen
Ausſtellung eine Uniformabteilung einrichtet Dann müßt
etwa ein flotter großer Bilderfries die Entwickelung de
deutſchen Uniformen in ihren hauptſächlichſten Typen zu



ehen die Erklärungen des e Deleglerken bei derrüſſeler Kommiſſion und des Staatsſekretärs Grey kamen
wenngleich mit einem Wechſel in der Stellungnahme der engliſchen
Regierung gerechnet werden mußte immerhin ſo überraſchend
daß die Kommiſſion ihre Beratungen einſtweilen vertagte
nm den Regierungen Gelegenheit zu geben wegen der nunmehr
u ergreifenden Schritte mit einander Fühlung zu nehmen
edenfalls iſt aber die Hoffnung berechtigt daß wenigſtens die

kontinentalen Staaten an den Brüſſeler Vereinbarungen
des Jahres 1902 feſt halten werden wenn es ſich nicht mit
ihren gemeinſamen Jntereſſen vertragen ſollte England in der
von dieſem gewünſchten Weiſe entgegenzukommen Jn keinem
Staate wird wohl Neigung dazu beſtehen die Ausſuhrprämlen
wieder einzuführen und der z B in Deutſchland und Frankreich
gewählte Weg die durch die Beſeitigung der Ausfuhrprämien
freiwerdenden Beträge zu einer Herabſetzung der Zuckerſtener zu
verwenden dürſte nur unter großen Schwierigkeiten wieder rück
gängig gemacht werden können Auch die Unſicherheit die
mit dem Wegfall der Konvention bezüglich der Prämien
gewährung und der Zuckerzölle im internationalen Verkehr ein
reißen würde wird die großen Zucker produzierenden Länder
veranlaſſen das große Ziel im Auge zu behalten und nicht die
ſchwere Arbeit die das Zuſtandebringen der Konvention er
forderte nutzlos werden zu laſſen Die Schwierigkeiten die dem
Werke entgegenſtehen ſind jedoch nicht zu unterſchätzen und
namentlich wenn England zur formellen Kündigung ſchreitet ſind
folgenſchwere Ueberraſchungen nicht ausgeſchloſſen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Kaiſerin ertellte am Montag dem Unterſtaats
ſekrekär im Reichskolonialamt v Lindequiſt im Berliner König
lichen Schloſſe die nachgeſuchte Audlenz

Der Herzog von Sachſen Koburg iſt zur Teil
nahme der fünfzigjährigen Jubelfeier des Korps Boruſſia
nach Bonn abgereiſt

Der deutſche Botſchafter in Waſhington Freiherr Speck
von Sternburg iſt in Homburg v d Höhe eingetroffen

Zum Präſidenten der Eiſenbahndirektion in Münſter i W
iſt der Geh Oberbaurat und vortragende Rat im Miniſterium
der öffentlichen Arbeiten Richard ernannt worden Die
Geheimen Regierungsräte Dr Bott und Cronau in Straß
burg ſind zu Miniſterialräten im Miniſterium für Elſaß
PLothringen ernannt worden

Bebels Erkrankung beſteht in einem hartnäckigen
Bronchialkatarrh

Der Fall Eulenburg
Ueber die Tätigkeit des Kronprinzen bei der Enthüllung des

n alchen Skandals leſen wir in der konſervativen Schleſ
eitung

Eulenburg um den ſich die ſogenannte Liebenberger Tafel
runde ſcharte hatte mit pſychologiſcher Feinheit erkannt daß
dieſer Reiz nur ſo lange vorhalten könnte als er nur ſelten
und kurz wirkte Er fürchtete wie Hohenlohe in ſeinem
Tagebuche verzeichnet daß ſein Verhältnis zum Kaiſer durch
ſteten perſönlichen Verkehr geſtört werden könnte So mochte
Wilhelm II nicht zu dem Bewußtſein kommen wie ſchwül
die Geiſtesluft in Liebenberg war und welche ſitt
lichen Verirrungen in dieſem Treibhausdunſte gediehen
Wie weit ververſe Neigungen dort mit unterliefen entzieht
ſich unſerer Beurteilung Bei einzelnen Mitgliedern der
Tafelrunde wird dergleichen beſtimmt behauptet Anſpielungen
darauf fanden ſich in der Preſſe immer häufiger Das ver
ſtohlene Geflüſter daß zu immer offeneren Erörterungen an
ſchwoll kam indes dem Kronprinzen zu Ohren Dank
ſeiner Stellung war er derjenige der am wirkungsvollſten
und beſten mit ſeinem kaiſerlichen Vater darüber reden konnte
ohne in das falſche Licht zu geraten an einer Hofintrige gegen
mächtige Günſtlinge teilzunehmen Er hat dazu den Mut ge
funden und ihm müſſen wir dafür dankbar ſein ebenſo wie
unſerem Kaiſer der ſeinerſeits den ſittlichen Mut bewährt
hat gegen diejenigen Männer einzuſchreiten die er als ſeine
beſten Freunde geſchätzt hatte Es ſcheint daß bei dem Straf
gerichte nicht uur ſolche getroffen wurden bei denen eine Mit
ſchuld an dem Unweſen vorlag ſondern daß der kaiſerliche
Zorn auch den und jenen getroffen hat von welchem der
Monarch eine Aufklärung früher vielleicht ſchon zu erwarten
berechtigt geweſen wäre Wie dem auch ſei jedenfalls ſtand
dem Kronprinzen ein anderes Beweismaterial zur Verfügung
als die ſatixriſchen Anſpielungen einer Berliner Wochenſchrift
der die Ehre der Enthüllung voreilig zugeſchrieben wird

Die Schleſ Ztg teilt außerdem mit daß Hoh enlohe als
Reichskanzler dem Kaifer Wilhelm ſchon Mitteilungen über die
Naturgeſchichte der Eulenburgſchen Tafelxunde gemacht habe
Alles das klingt ſo myſteriös und iſt jedenfalls ſo wenig er
wieſen daß man gut tut dieſe Nachrichten mit ſehr großer
Vorſicht aufzunehmen

m

Anſchauung bringen und die Folie dieſer ganzen Abteilung
bilden Aus königlichem Beſitze wird vielleicht eines jener
Soldatenbilder hergeliehen die Friedrich Wilhelm I in
tormentis gemalt hat die berühmten Lithographien Menzels
vergegenwärtigen uns die fridericianiſche Zeit ein modernes
Schlachtbild oder ein anderes Bild führt uns die neueſte
Epoche vor Vielleicht baut man noch als Mittelpunkt der
Abteilung eine Gruppe unſerer Kolonialkrieger des jüngſten
Typus unſeres Heeres auf Jſt ſolch ein Rahmen geſchaffen
ſo iſt es nicht mehr ſchwer bis zur Herſtellung der Knöpfe
herunter die einzelnen Ausſtellungsgegenſtände zu ordnen
und als Teil des Ganzen bekommt dann ſelbſt das Kleinſte
ſeinen Sinn und ſein Recht

Oder eine Marineausſtellung Eine Marineausſtellung
erſcheint uns gleichſam wie ein Herbariumsprodukt wenn
ſie nicht um lebendes Waſſer gruppiert und daran angelegt
iſt An einem kleinen See müſſen die Schiffsmodelle die
Hafenanlagen Leuchtfeuer uſw gezeigt werden Lehnt ſich
dann an dieſe eine Ausſtellungshalle an ſo bleibt doch
immer der Bezug zu dem eigentlichen Elemente der Flotte
gewahrt Eine Marineausſtellung aber auf dem Trocknen
aus Plänen und tauſend disparaten Jnduſtrieerzeugniſſen
beſtehend wie kann eine ſolche lebende Anſchauung und
wirkſames Jntereſſe erwecken Oder will man das
Sanitätsweſen des preußiſchen Heeres zur Anſchauung
bringen Das müßte dann eben in der Form geſchehen
daß dieſe ganze Abteilung etwa die Geſtalt eines Feld
lazaretts erhält Vor ſeiner Tür iſt der Krankenwagen
vorgefahren an den Modellfiguren der Aerzte und Gehilfen
laſſen ſich die üblichen Uniformen zur Anſchauung bringen
hei einer Feldapotheke kann ſich die chemiſche Jnduſtrie be
teiligen die Betten die Kochapparate ja meinetwegen ſelbſt
die zum Verſchreiben der Rezepte nötige Tinte das alles
kann jetzt Ausſtellungsobjekt werden weil es eben einen
ſinnvollen und notwendigen Teil des Ganzeu bildet
Neberall wo man ein ſolches Verfahren einſchlägt erhält
das Intereſſe gleichſam einen Stoß So hat beiſpielsweiſe
die Rheiniſche Metallwarenfabrik Ehrhart als Hintergrund

Stantsſekretär Dernburg
beſtätigt daß er wegen Verleumdung und Beleidigung im
Herzogtum Gotha acht Anklagen erhoben habe Er erklärte
einem Mitarbeiter des VBerl Tabl Die Nachricht iſt voll
kommen richtig Es ſind das die Anklagen deren Erhebung ich
bereits im Reichstage mitgeteilt habe Die Anklagen richten ſich
gegen Redakteure welche die Beſchuldigungen daß unſereSoldaten in Südweſtafrika unmenſchliche Grau
ſamkeiten begangen hätten eine Beſchuldigung die der
Abg Bebel noch hypothetiſch und unter dem Schutze der Jm
munität im Reichstage vorgetragen hatte als feſtſtehende Tat
fachen öffentlich behauptet haben Jch habe bis jetzt alle An
träge von Staatsanwälten auf Erbebung von Anklagen wegen
Beleidigungen die gegen mich perſönlich gerichtet waren ab
ſchlägig beſchieden Jch ſtehe in der Oeffentlichkeit Den an
gegriffenen Beamten aber und Soldaten kann ich den gericht
lichen Schutz gegen Verleumdungen nicht verſagen Jch werde
mich auch künftig an den von mir im Reichstage angekündigten
Grundſatz halten der dort von niemand beſtritten wurde alle
Verfehlungen rückſichtslos zu unterſuchen und zur Strafe zu
die aber auch alle Verleumder zur gerichtlichen Rechenſchaft
zu ziehen

Die neue Verfaſſung in Mecklenburg
Die bisherigen Verhandlungen der beiden mecklenburgiſchen

Miniſterien ſollen das Reſultat gezeitigt haben daß die neue
Verfaſſung ſich tatſächlich auf einem modernen Ausbau der
alten Ständeverfaſſung beſchränkt Sowohl die Ritter
ſchaft wie die Landſchaft werden beſtehen bleiben Die Verleihung
des Wahlrechts an die Stadt und Landbevölkerung iſt in der
Weiſe vorgeſehen daß zu den beiden bisherigen zwei Ständen
ein dritter Stand tritt Jn der Schulfrage ſoll das An
ſtellungsrecht der Gutsherren beſtehen bleiben aber die Gehalts
frage ebenſo die Aufſichtsfrage ſollen durch Verfaſſungs
beſtimmungen im modernen Geiſte geregelt werden Der
Regierung ſteht allein die Feſtſetzung des Minimalgehaltes für
die Volksſchullehrer ebenſo allein das Aufſichtsrecht zu Die
Frage der Ablöſung der anderweiten Nebendienſte der Lehrer
mit Ausnahme des Küſterdienſtes ebenſo die Perſonenfrage

unterliegen noch den Erwägungen Weiter bringt der Verfaſſungs
entwurf eine Aenderung des veralteten Verwaltungsverfahrens
und was beſonders hervorzuheben iſt die Aufhebung der in
polizeilicher und verwaltungsrechtlicher Hinſicht noch beſtehenden
Vorrechte einiger Bevölkerungsklaſſen beſonders der mecklen
burgiſchen Frauen und Ritterſtifte Die Nachrichten
ſind mit Vorſicht aufzunehmen

Die Offiziers Ehrengerichte
Der Kaiſer ordnete an daß geprüſt werden ſoll ob und inwie

weit ſich Aenderungen in den formellen Beſtimmungen über
Ehrengerichte für Offiziere als notwendig erwieſen haben Die
Anordnung wird mit dem Fall Gaedtke in Verbindung gebracht

Beſuch des Königs von Siam in München
Der Beſuch des Königs von Siam am Münchener Hofe iſt

auf die Tage vom 8 bis 10 September feſtgeſetzt Der Regent
wird ſeine für dieſe Zeit feſtgeſetzten Jagden unterbrechen um
zum Empfange des Königs nach München zu kommen

Das dentſch ſpaniſche Handelsproviſorinmn
wird wie der Voſſiſchen Zeitung aus Madrid gemeldet wird
vorausſichtlich nicht um ſechs ſondern um zwölf Monate
verlängert

Gegen die hohen Fleiſchpreiſe
Angeſichts der Fortdauer der hohen Fleiſchpreiſe beſchloß der

Magiſtrat der Stadt Dülmen laut der Dortm Ztg ein
ſtimmig ſämtlichen Fleiſchermeiſtern des Ortes mitzuteilen daß
falls innerhalb einer kurzen Friſt nicht eine den niedrigen Vieh
preiſen angemeſſene Herabſetzung der Fleiſchpreiſe eintreten ſollte
der Magiſtrat entſchloſſen ſei im Jntereſſe aller Einwohner zur
Selbſthilfe zu greifen und Errichtung eigener Fleiſch
hallen vornehmen würde

34 Deutſcher Gaſtwirtetag
Mit einer Empfangsfeierlichkeit im Hotel Weißhaus in Eiſenach

trat geſtern der 34 Deutſche Gaſtwirtetag unter dem Ehrenvorſitz
des Oberbürgermeiſters Schmieder Eiſenach zuſammen Die
Beteiligung an dem diesjährigen Gaſtwirtetag iſt wegen der
reizvollen Lage des Kongreßortes der reichen Fahnen und
Girlandenſchmuck trägt beſonders ſtark

Der dritte allgemeine deutſche Bankiertag
findet in der Zeit vom 5 bis 7 September in Hamburg
ſtatt Auf der Tagesordnung ſtehen außer einem Referat über
Stand und Ausſichten der Börſengeſetzreform Referate
über folgende Gegenſtände 1 Die Entwicklung des Hamburger
Giroverkehrs 2 Welche Mittel empfehlen ſich zur Erſparung
des Bargeldumlaufs Die Erneuerung des Reichsbank

großen Modellen dargeſtellter Pferde ſieht wie ſie eine zer
legbare Gebirgsbatterie durch ſchwieriges Terrain befördern
Das gibt der ganzen Ausſtellung von vornherein einen
lebendigen Zug man betrachtet das Einzelne bezieht es
auf die Darſtellung des Gemäldes vergleicht es damit
ſucht das dort im Bilde Wiedergegebene in der Wirklichkeit
herauszufinden uſw fort

Man wird einwenden daß dieſe moderne Ausſtellungs
technik große Schwierigkeiten in ſich ſchließt Daß ſie aber
nicht undurchführbar iſt beweiſt der Vorgang der Kunſtaus
ſtellungen Jn den modernen Kunſtausſtellungen iſt all
das bereits geſchehen was wir von der modernen Aus
ſtellung als Kunſtwerk fordern Hier nimmt man längſt
nicht mehr alles das was eingeſandt wird ſondern trifft
eine ſtrenge Auswahl Hier begnügt man ſich nicht damit
zu warten was etwa anlangt ſondern man bemüht ſich um
intereſſante Ausſtellungsobjekte veranlaßt bedeutende Künſtler
zu Sonderausſtellungen und lädt die Künſtler fremder Völker
ein Hier iſt man endlich erſtrebt den Ausſtellungen Mittel
punkte zu geben durch Sonderausſtellungen durch Porträt
ſäle und dergl mehr Das iſt gerade alles das woran es
unſere übrigen Ausſtellungen fehlen laſſen Sie ſtellen
Krethi und Plethi nebeneinander und unterlaſſen es die
Ausſtellungsgegenſtände zum Ganzen zum Kunſtwerk zu
organiſieren

Eines freilich bleibt noch zu bemerken Solange die
modernen Ausſtellungen nicht aufhören das Anhängſel der
damit verbundenen Unterhaltungen als die Hauptſache anzu
ſehen ſolange bleiben ſie geradezu würdeloſe Veranſtaltungen
über die es ſchwer wird ernſt zu reden BVetritt man das
Gelände einer ſolchen modernen Ausſtellung ſo ſind nach
gerade die Hauptgebäude das Letzte was man zu Geſichte
bekommt Zigarrenkioske Zeitungshallen Weinausfchänks
Milchhallen und Reſtaurants Reſtaurants Reſtaurants das
iſt das Erſte was man ſieht es iſt das Letzte was man
ſieht es iſt das dem man nie entgehen kann Dieſen
Trödel und Jahrmarktscharakter abzuſchaffen iſt ein Gebot
der Würde Der Ausſtellungsgedanke iſt ſo geſund daß es

ihrer ſchönen Ausſtellung ein dioramaartiges Bild ver
wendet in deſſen Vordergrund man eine Anzahl in lebens

ſchade wäre wenn er an dieſer Unart zugrunde ginge

privilegs 4 Bedarf das Depoſitenweſen in Deutſchland e
geſetzlichen Regelung
beamtenverſicherung

Religion und Konfeſſion
Die Stelle des Vizepräſidenten des Evangelkfeze

Oberkirchenrates dürfte nicht ſo bald neu beſetzt werde
Die ſogen Gnadenfriſt für die Gemahlin des verſtorbenen
Vizepräſidenten Freiherrn von der Goltz läuft erſt im nächſte
Vierteljahre am 30 September ab Jnzwiſchen iſt in der Stel
vertretung Oberhofprediger D Dryander tätig Nach der Tägl
Rundſchau möchte die Regierung wieder das Amt des Vize
präſidenten mit dem des Propſtes von St Petri verbinden
Es finden deshalb zurzeit Verhandlungen mit dem Magiſtrat
wegen Beſetzung der Stelle des Propſtes ſtatt

Lohnbewegung
Der Kampf im Berliner Baugewerbe iſt geſtern

in ein neues Stadium getreten da nach dem Beſchluß des Ver
bandes der Baugeſchäfte die Betriebe für ſolche Arbeitswillige
wieder geöffnet ſind die zu den alten Bedingungen arbeiten
wollen Dieſe neue Taktik der Arbeitgeber hat auch die
Arbeiterorganiſationen zu einer neuen Taktik gezwungen Außer
dem ſchon bekannten Beſchluß von jetzt ab auch Unorganiſierte
in die Streikliſten mit aufzunehmen und zu unterſtützen iſt
weiter beſchloſſen worden alle Einzelforderungen der Spezial
gruppen vorläufig zurückzuſtellen und nur die gemeinſamen
Forderungen zu erkämpfen Der Zentralverband der Bau
hilfsarbeiter der weitergehende Forderungen als die anderen
Verbände erhebt blieb auch in ſeinen Generalverſammlungen
auf ſeinem bisherigen Standpunkte ſtehen Er iſt mit der
8 ſtündigen Arheitszeit nicht einverſtanden und verlangt die
8ſtündige bei 60 Pfa Stundenlohn

Heer und Flotte
Generalmajor v Schollehn Kommandeur der erſten

Kavalleriebrigade iſt zur Dispoſition geſtellt worden Dem
Generalmajor z D v Ditt mar iſt der Charakter als General
leutnant verliehen worden

Kaiſerliche Marine Boruſſia mit der Ablöſung für das
Kreuzergeſchwader an Bord iſt am 8 Juni in Tſingtau ein
getroffen Flußkanonenboot Vaterland iſt am 8 Juni in
Wanhſien angelangt Oberleutnant zur See Riechers hat am
7 Juni das Kommando des Flußkanonenboots Vorwärts
übernommen

5 Die bisherigen Vorarbeiten zur van

Koloniales

Wie das B erfährt wird der Chef des Ober
kommandos der Schutztruppen Oberſtleutnant Quade in nicht
zu langer Zeit zum Oberſten befördert werden Da es
zweckmäßig erſcheint daß der Chef des Oberkommandos
mindeſtens die gleiche Ranghöhe bekleidet wie die ihm dienſtlich
untergeordneten Kommandeure der Schutztruppen von denen
zurzeit allerdings nur der Kommandeur in Kamerun den
Oberſtenrang bekleidet während die Kommandeure in Oſt und
Südweſtafrika den Rang eines Oberſtleutnants innehaben
Aber auch ſie bekleiden den Rang eines Regimentskommandeurs
als Kommandeure der Schutztruppe einer Kolonie General
major v Deimling der zurzeit noch zur Verfügung des
Generalſtabes ſteht dürfte bald ins Heer zurücktreten und eine
Brigade erhalten

J

Auskand
Parlamentariſches Fuanſtrecht in Ungarn

Den Blättern zufolge hat der ungariſche Miniſter des Jnnern
Graf And raſſy erklärt das Vorgehen der Abgeordneten die
den Abgeordneten Vajda aus dem Sitzungsſaal drängten habe
ihn peinlich berührt Man dürfe nicht einerſeits auf
Konſtitutionallsmus pochen und andererſeits im Abgeordneten
hauſe das Fauſtrecht anwenden Der Miniſter habe weiter
erklärt er werde bei der bevorſtehenden Verhandlung dieſer An
gelegenheit im Abgeordnetenhauſe ſeiner Anſicht Ausdruck geben
daß durch das Vorgehen gegen Vajda die Jmmunität der
Abgeordneten in flagranteſter Weiſe verletztworden ſei Die Aeußerung Andraſſys machte großen Eindruck
Jnfolge deſſen dürfte im Abgeordnetenhauſe eine objektivere Auf
faſſung der Angelegenheit zur Geltung gelangen

Die Schweiz liefert Annxchiſten aus
Der ruſſiſche Anarchiſt Kilaſchicki iſt Sonnabend n

Buchs in der Schweiz der öſterreichiſchen Polizei zur Aus
lieferung übergeben worden

Jtalieniſche Botſchaft in Verlin
Jn der italieniſchen Deputiertenkammer brachte der Miniſter

des Aeußern Tittont heute eine Vorlage ein betreffend den
Ankauf eines Gebäudes für die Botſchaft in Berlin

Der König und die Königin von Däuemar
fuhren geſtern in feierlichem Zuge in London nach der Guild
b all wo eine Adreſſe der ſtädtiſchen Körperſchaften Londons
überreicht und ſodann ein Frühſtück gegeben wurde hierbei be
grüßte der Lordmayor den König und die Königin mit einer
Anſprache in der er auf die ſeit alter Zeit zwiſchen England
und Dänemark beſtehenden Bande Bezug nahm König Frederik
von Dänemark ſprach in ſeiner Erwiderung ſeinen Dank für den
Willkommensgruß und zugleich ſeine Befriedigung über die ihm
vom engliſchen Volke entgegengebrachten Gefühle aus Auf dem
Wege wurden die Majeſläten von einer zahlreichen Menge leb
haft begrüßt die Feſtlichkeit in der Guildhall trug ebenfalls
ſehr herzlichen Charakter

Ende der Brüſſeler Zuckerkonvention
Man beſtätigt der Magdeb Ztg zufol ge daß gegenwärtig

Verhandlungen gepflogen werden um England die Zulaſſung
von Prämienzücker zu geſtatten Sollte dieſes mißlingen
ſo ſei die Auflöſung der Brüſſeler Konvention unvermeidlich

Die franzöſiſche Deputiertenkammer
verhandelte geſtern über die Weinbaukriſis in Südfrankreich und
vertagte die Fortſetzung der Generaldebatte auf heute

Der Winzerkrieg in Frankreich
Jn einer Rede in Narbonne vor einer zahlreichen Menge

wies der Bürgermeiſter Ferreul darauf hin daß das
Ultimatum an die Regierung den in Montpellier proklamierten
Streik der Steuerzahler und der Gemeindebehörden beſtätigt
Ferreul und der Gemeinderat reichten ihre Entlaſſung ein
An Stelle der Fahne auf dem Stadthauſe wurde eine Trauer
flagge gehißt Unter dem Sturmgeläute der Glocken zog ein
Manifeſtanten zug durch die Straßen der Stadt

Die Gemeinderäte von Montpellier und Perpignan
haben ihre Aemter niedergelegt

Eine Depeſche der Liberté kündigt als erſte Kundgebung der
fünf ſüdlichen Departements den bevorſtehenden Erſotz der Triko
ioren auf den Mairien durch Trauerfahnen an Jn deganzen Bewegung ſind dem Tag zufolge zwei Strömunge
deutlich wahrnehmbar Die beſonnenen Elemente und dieſe n
in Südfrankreich heute noch maßgebend wollen die Anarchie ſelbn
dem Namen nach nicht als Programm der fünf notleidende
Departements ausgerufen wiſſen Weit mehr Anhang findet
Gedanke einer Pentarchte d h eines aus allen fünf Departeme tzu wählenden Ausſchuſſes welcher von den Wählern die Antorit
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Schutze des Eigenkums gegen rer r von Gruppen
er guch die Berechtigung erhielte mit der Pariſer Regierung

zu verhandeln Viel häuat vom Ausgang der jetzt der Weinkriſe
ewidmeten Kammerdebatten ab Der P

ſt noch in Paris Man erwartet daß dieſer einſichtsvolle Mann
otz des ihm von Marcellin Albert entgegengebrachten Miß

Nanens zur Beruhigung der Gemüter weſentlich beitragen werde
ſobald er mit poſitiven Vorſchlägen heimkomme

Das Note Kreuz in London
Ehren der Delegierten der Konferenz des Roteni fand bei Lord Rotbſchild in Londonein Empfang

ſtatt zu dem auch Vertreter des Auswärtigen Amts und Mit
Iieder des diplomatiſchen Korps erſchienen waren

Eine Armnnefliedebatte in der Reichsdumg
Das Haus erörterte geſtern den von der Arbeitspartei ein

gebrachten Geſetzentwurf auf Gewährung einer Amneſtie Der
Fuſttzminlſter erklärte daß gemäß Artikel 23 der Verfaſſung die
Amneſtie ein Vorrecht des Monarchen bilde und daß demnach
die Regierung nicht zuſtändig ſei zu einem Geſetzentwurf wie
der vorliegende Stellung zu nehmen Die Hadetten beantragten
den Entwurf an eine beſondere Kommiſſion zu überweiſen
welche prüfen ſoll ob er zur weiteren Beratung geſtellt werden
ſoll oder nicht Der Antrag wurde mit 260 gegen 165 Stimmen
angenommen Die Sitzung nahm
ſtürmiſchen Verlanf

Ermordung des Jngenienrs Krebs in Moskau
Zu der Ermordung des als Jngenieur der ſtädtiſchen Straßen

bahnen in Moskau angeſtellt geweſenen deutſchen Staats
angehörigen Krebs der am 4 Juni von Terroriſten ermordet
wurde erhält die Köln Ztg heute ein Berliner Telegramm
in dem unter anderem geſagt wird daß Krebs auf den Hinweis
des deutſchen Konſuls daß er unter den obwaltenden Umſtänden
beſſer täte Moskau ganz zu verlaſſen geantwortet habe daß er
ſich der Gefahr vollkommen bewußt ſei daß er aber durch ver
ſchiedene Umſtände bewogen werde auf ſeinen Poften zurück
zukehren und daß er die Verantwortung für dieſen Entſchluß
übernehme Ferner wird in dem Telegramm geſagt daß die
eingeleitete Unterſuchung ergeben hat daß der Mord in Gegen
wart von 22 Arbeitern ausgeführt wurde Bisher war es noch
nicht möglich von dieſen Arbeitern eine Angabe des eigentlichen
Täters zu erlangen da ſie offenbar die Rache der Terroriſten
fürchten und deshalb mit ihren Ausſagen zurückhalten Während
die Kriminalunterſuchnng noch im Gange iſt hat die Verwaltung
der Stadt Moskau dem Andenken des in ihrem Dienſt ver
ſtorbenen Beamten dadurch eine Anerkennung gewährt daß ſie
der Witwe eine lebenslängliche Penſion in Höhe des vollen
Jahresgehaltes ihres ermordeten Mannes alſo 3300 Rubel aus
ſetzte und die Koſten für den Transport der Leiche von Moskan
nach Petersburg bewilligte

re hwo m
Die Rurnhen in Perſien

Die Direktoren der Nationalbank in Teheran haben
Wege der Regierung volle finanzielle Unterſtützung zu
gewähren

einen ſehr erregten und

Die Lnge in Maxokko
Der Paſcha von Marrakeſch Ben Ghazi der als erTanger verlaſſen hatte um ſich auf ſeinen Poſten zu begeben in

Safſi von feindlichen Stämmen gefangen genommen war dürſte
in allernächſter Zeit in Tanger eintreffen Geſtern ſind etwa
hundert Soldaten der Reſt der Eskorte von 300 Mann welche
Ben Ghazi beigegeben war in Tanger gelandet die übrigen
ſind in Saſſi deſertiert

Eine Verfaſſung für die Oranje Kolonie
Durch ein könlgliches Dekret wird in der Oranjefluß

Kolonie die Selbſtverwaltung unter einer Verfaſſung
gleichlautend mit der von Transvaal eingeführt

Mexifo und die UWmion
Die für Auguſt oder September in Ausſicht genommene Reiſe

des amerikaniſchen Staatsſekretärs Noot nach Mexiko verſolgt
keine politiſchen Zwecke Sie ſoll die guten Beziehungen zwiſchen
Mexiko und den Vereinigten Staaten noch inniger geſtalten

Provinzialnachriehten
e Vom Brocken 10 Juni Wetterbericht Seit dem8 d früh iſt eine Beſſerung des Witterungschargkters zu ver

zeichnen das Barometer ſtieg langſam der Wind flaute ab und
wehte in den Nachmittagsſtunden mit nur 6 Meter Geſchwindig
keit aus weſt und weſtnord weſtlicher Richtung Jm allgemeinen
darf man im Juni auf dem Brocken auf eine verhältnismäßig
geringe Nebelhäufigkeit rechnen früh und abends pflegt etwa
12 bis 13 mal im Monat Nebel anfzutreten um die Mittagszeit
hingegen durchſchnittlich nur 5 mal Es empfiehlt ſich deshalb
für den Brockenbeſucher der die Nacht oben zugebracht bat
dem Vorhandenſein von Nebel in den Morgenſtunden mit dem
Aufbruch bis zur Mittagszeit zu warten da ſich dann die Wahr
ſcheinlichkeit auf einen Nundblick beträchtlich erböht Am Sonn
tag war ein prachtvoller Sommertag zu verzeichnen Auch war
geſtern Sonnenauf und Untergang zu beobachten und die
Fernſicht wurde gegen mittag außerordentlich günſtig ſo daß
man mit bloßem Auge Halberſtadt und den Petersberg
bet Halle und zuweilen die Spitzen des Thüringer Waldes er
blickte Heute morgen wurden die zahlreichen Brockengäſte für
ihr frühes Auſſtehen in reichlichem Maßee niſchädigt Nachdruck
auch auszugsweiſe verboten

Nordhanſen 10 Juni KaufmänniſcherVerbands
ta Der Verband der Kaufleute der Provinz Sachſen und
der Herzogtümer Anhalt und Braunſchweig trat heute in Nord
hauſen unter recht reger Beteiligung von Delegierten zu ſeinem

Verbandstage zuſammen Heute früh 10 Uhr begannen im
kleinen Saale der Hoffnung unter Leitung des Verbands
vorſitzenden Eberius Köthen die Verhandlungen mit einer
Begrüßung der Erſchienenen Oberbürgermeiſter Contag be
willkommnete die Gäſte namens der Stadt Nordhauſen Jm
Anſchluß daran erörterte der Handelskammerpräſident Schmidt
kurz die Beziehungen zwiſchen Handel und Jnduſtrie und ver
bieß daß die Handelskammer den gezollten Wünſchen volle Be
achtung zollen werde Nachdem der Vorſitzende des Hinſcheidens
einiger verdienter Verbandsmitglieder gedacht deren Andenken
die Verſammlung durch Erheben von den Sitzen ehrte machte
er einige geſchäftliche Mitteilungen Der Verbandstag ſprach
ſich entſchieden gegen die Schaffung einer Handelsaufſichts
behörde ſogen Handelsinſpektoren nach dem Vorbilde der

Laire von Montvpellier B

arundverſchiedenen Verhältniſſe im Handel nicht nur nicht
erforderlich iſt ſondern vor allem auch
ehr bedenkliches trennendes Moment in den perſönlichen

eziehungen zwiſchen Prinzipal und Angeſtellten zu bilden
Auf Antrag des Vereins Quedlinburg beſchloß der Verbandstag
an den Zentralverband deutſcher Kaufleute und Gewerbe
treibender das Erſuchen zu richten für eine Aenderung der
Vorſchriften in der Gewerbeordnung in dem Sinne einzutreten
daß der Gennß von Branntwein und geiſtigen Getränten in
offenen Verkaufsſtellen z B Kolonialwarenhandlungen nicht
als Schankgewerbe zu betrachten iſt wenn der ſofortige Genuß
gegen das Verbot der Jnhaber der Verkaufsſtellen erfolgt Als
Verbot des ſofortigen Genuſſes iſt auch das Aushängen von
Plakaten mit entſprechendem Jnhalt anzuſehen wenn dieſe an
für den Känfer ſichtbarer Stelle angebracht ſind Der Verband
ſprach die Hoffnung aus daß die Reichs Staats und
Kommunalbehörden bei ihrem verſprochenen Beſtreben den
handelsgewerblichen Mittelſtand zu fördern den unterſtellten
Beamten zur Bildung von Beamten Konſumvereinen weder
Anregung geben noch Beihilfe gewähren werden In den Vor
ſtand wurden teils neu teils wiedergewählt die Herren
EberiusKöthen 1 Vorſitzender Dolge Bernburg Schriftführer
Bruer Quedlinburg Dannenberg Aſchersleben Körner Magde
burg Herz Magdeburg Schröder Helmſtedt Körner Halberſtadt
Müller Staßſurt Hoffmann Wolfenbüttel undFiedler Neuhaldens
leben Dem Verein Nordhauſen wurde ein Vorſtandsſitz vor
behalten Als nächſter Vorort wurde Zerbſt beſtimmt

Nordhanfen 10 Juni Die Waldnebenprodukte
Heidelbeeren Erdbeeren Haſelnüſſe uſw werden im Harz auch
in dieſem Jahre einen auten Ertrag liefern Beſonders die

n haben reichlich geblüht und jetzt ſchon Früchte an
geſetzt

Benneckenſtein 10 Juni Bahnſtreit Geſchoß
fund Jn der bekannten Streitſache unſerer Stadt gegen die
Harzquerbahngeſellſchaft und die Garantie Gemeinden Nord
hauſen und Wernigerode iſt das landesgerichtliche Urteil zu Un
gunſten von Benneckenſtein ausgefallen Gemäß einem Be
ſchluſſe der ſtädtiſchen Körperſchaften iſt gegen dieſes Urteil
Berufung eingelegt worden Auf den ſchließlichen Ausgang der
Sache iſt man mit Recht geſpannt denn er wird von großer
Tragweite für unſere Stadt ſein Bei dem jüngſt erfolgten
Imbau in einem Hauſe am Voigtsfeld wurden zwei alte Ge
ſchoſſe gefunden das eine von Kugelform das andere länglicher
wie die heutigen Granaten Wie dieſe Geſchoſſe in das Haus
gekommen iſt noch unaufgeklärt Wahrſcheinlich rühren ſie aus
der Franzoſenzeit 1806/07 her die zu jener Zeit wiederholt mit
Munitionswagen über den Harz gekommen ſind

Wernigerode 10 Juni Beidem geſtrigen Preis
ſingen erhielt den I Preis und die vergoldete Medaille in
der erſten Klaſſe der Geſangverein aus Wiedelah den 2 Preis
Arion Goslar den 3 Preis Ascania Aſchersleben Jn der

2 Klaſſe erhielt den 1 Preis Liederkranz Oſterwieck den
2 Preis Konkordia Zellerfeld den 3 Preis Melodia Nord
hauſen außerdem erhtelt dieſer Verein noch die ſilberne Medaille
für den beſten Vortrag des Preisliedes Ausfahrt Den
4 Preis erhielt Eintracht Harzburg den 5 Preis Männer
geſangverein Lauterberg den 6 Preis Männergeſangverein
Wernigerode den 7 Preis Germania Nöſchenrode

HOQuedlinburg 20 Juni Kinderkrankheit Jn der
hieſigen höheren Mädchenſchnie ſind etwa 40 Schülerinnen an
einer anſteckenden Augenentzündung erkrankt

Kelbra 10 Juni Kyfſfhäuſer Bund Die dies
jährige Vertreterverſammlung des Kyffhänſer Bundes der deut
ſchen Landes Kriegerverbände findet am 15 und 16 September
im Kaiſerſaale der Denkmalswirtſchaft auf dem Kyffhäuſer ſtatt

Vrittitz 10 Juni Beim geſtrigen Schützenfeſteſ
ereignete ſich ein Unfall der leicht die ſchwerſten Folgen haben
konnte Beim Salutſchießen gegen Abend zerſprang die Kanone
ſo daß Geſchützteile Teile der Lafette und der Räder in hun
derten von Stücken umherflogen Dabei wurde der Kanonler
der Schützen Maurer Hofmann am Halſe und Kinn verletzt ſo
daß ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen werden mußte Zum
Glück ſcheinen die Verletzungen nicht lebensgefährlich zu ſein

Weißenfeis 10 Juni Sturz aus dem Fenſter
Während die Mutter auf dem Boden mit Aufhängen von Wäſche
beſchäſtigt war hatte die 2 Jahre alte Tochter des Roßſchlächters
Schlehuber das Fenſter der Wohnftube in der erſten Etage ge
öffnet und iſt aus dem Fenſter aufs Straßenpflaſter geſtürzt
Hilfsbereite Paſſanten hoben das Kind ſchwer verketzt auf und
brachten es in die elterliche Wohnung Der ſchnell herbeigeholte
Arzt konftatierte einen ſchweren Schädelbruch an dem das Kind
abends noch ſtarb

Naumburg 10 Juni Straßenbahn unfall Geſtern
abend gegen 9 Uhr ſtießen zwei auf der Fahrt begriffene ſtark
beſetzte Watzen der Straßenbahn in der Langengaſſe hart auf
einander Noch im letzten Augenblick hatte der eine Wagenführer
die Fahrt abgeſtellt und dadurch den Stoß gemildert ſonſt wäre
wohl unabſehbares Unglück entſtanden ſo aber haben außer dem
ansgeſtandenen Schreck nur wenige Perſonen Verletzungen
leichteſter Art davongetragen Die beiden Wagen ſind nicht ſehr
erheblich beſchädigt Die Urſache des Unfalles liegt in dem
Mangel an Anhängewagen der die Verwaltung zwingt zur Be
wältigung des Bahnhofsſonntagsverkehrs alle verfügbaren Motor
wagen gehen zu laſſen wodurch freilich die Ordnung der Fahr
zeiten nicht eingehalten werden kann Die Fahrer mußten ſich
von Fall zu Fall d h von Halteſtelle zu Halteſtelle mitteilen
ob noch Wagen nachkommen wodurch natürlich leicht Miß
verſtändniſſe entſtehen können

Zeitz i1 Juni Eine zärtliche Gattin Sonntag
nachmittag durchſchnitt in Roſenthal eine dem Trunke ergebene
Frau ihrem Manne mit dem Raſiermeſſer die Pulsader einer
Hand Beide hatten vorher Streit gehabt Als ſich dann der
Mann zu einem Schläſchen niederlegte überfiel ihn ſeine Fran
und vollbrachte die Tat Dann ging die Frau zum Gendarmen
und meldete ihm das Vorgefallene mit den Worten Jetzt habe
ich meinem Alten eins ausgewiſcht Der Mann wurde nach
Anlegen eines Notverbandes nach Zeitz ins Krankenhaus ge
bracht Die Frau wurde verhaftet

Weimar 10 Juni Eiſenbahnbau Die Firma Bach
ſtein wird eine normalſpurige Bahn vom Kaliwerk Raſtenberg
nach Raſtenberg bauen die Strecke Raſtenberg Buttſtädt ſoll
ebenfalls normalſpurig werden und es wird jedenfalls bald mit
den Vorarbeiten begonnen werden das großherzogliche Staats
miniſterium in Weimar hat bereits die Genehmigung hierzu er
teilt Der Bahnhof Raſtenberg wird vorausſichtlich etwas ver
legt werden müſſen

Meiningen 10 Juni Mord Jn dem Dorfe Einhauſen
wurde am Sonnabend morgen die dort ſeit 8 Jahren bedienſtete
Magd Breitung aus Jüchſen vor ihrem Bette mit einem Strick
um den Hals tot aufgefunden Es liegt zweifelhaft Mord vorGewerbeaufſicht ans da eine derartige Einrichtung wegen der
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Deutſchlands halten

Fiſenach 10 Junk Eine Thüringer Lehreran der ſich auch Mitglieder des Deutſchen
gleichen Preiſen beteiligen können iſt vom

Juli von Eiſenach aus geplant Jn Ausſicht genommen
Rundgang durchdie Stadt eine Hafenrundfahrt St Pauli Frühſtück auf einem

Ozeandampfer Beſuch des naturhiſtoriſchen Muſenms und des
botaniſchen Gartens Am nächſten Tag geht es nach Kiel wo

lottenvereins zu

die Werften ein Kriegsſchiff die Marine Akademie der Torpedo
bootshafen ein Oſtſeebad uſw beſucht werden ſollen Ferner iſt
eine Fahrt in den Kaiſer Wilhelm Kanal der Beſuch der Feſtung
Friedrichsort Vorführung eines Raketen Rettungsapparates und
eine Fahrt in See bis zum Vülker Leuchtſchiff vorgeſehen Der
Preis iſt auf 45 M feſtgeſetzt eingeſchloſſen Reiſe Verpflegung
ohne Getränke Beſichtigungen Ausflüge Unterkunft uſw

Höhere Schüler können ſich anſchließen

Eiſenach 10 Juni Die Kunſtfärbereibeſitzer
ihren diesjährigen Verbandstag am

Sonntag und Montag den 16 und 17 Junl hier ab

sK Zittan i Sa 10 Juni Die Zittauer Holzarbeiter ſind in eine Lohnbewegung eingetreten Sſe ver
langen in der Hauptſache einen Minimalſtundenlohn von 40 Pfg
bei einer wöchentlichen Arbeitszeit von 55 Stunden möglichſte
Vermeidung von Ueberſtunden und Abſchaffung der Kündigungs
friſt Um der Bewegung gegenüber einen feſten Rückhalt zu
haben haben ſich darauf die Zittauer Tiſchlermelſter
und Jntereſſenten unter Begründung einer Zahlſtelle Zittau dem

e heere Schußverband für das deutſche Holzgewerbe an
geſchloſſen

sK Zwickau 10 Juni Jn einer geſtern ſtattge
fundenen Vergarbeiterverſammlungſ wurde über das
Brückenberg Werk das die von den Arbeitern geforderte Wieder
einſtellung gemaßregelter Lohnkommiſſionsmitglieder abgelehnt
hatte die Sperre verhängt und ſtatt eines Streiks eine Maſſen
abwanderung der Belegſchaftsmitglieder nach Weſtfalen beſchloſſen
Mehrere Hundert Arbeiter erklärten ſich ſofort bereit noch im
Laufe dieſer Woche abzureiſen Die Abwanderung der Zwickauer
Bergarbeiter in andere Kohleninduſtriebezirke hat bekanntlich
ſchon vor längerer Zeit eingeſetzt ſodaß ein empfindlicher Mangel
an Arbeitskräften in aller Kürze zutage treten muß

Standesamtkiche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtr 38 10 Juni
Aufgeboten Gerichtsaſſeſſor Heinrich Bech u Gertrud Seidel

Meiningen u Lafontaineſtr 21
Geboren Kaufmann Otto Glaß Leopold Bismarckſtr 30

Schneidermeiſter Friedrich Seele Otto L Wuchererſtr 55
Tiſchler Otto Schmidt Otto Eichendorffſtr 20 Gevpäck
träger Guſtav Keck Gertrud Trothaerſtr 24

Geſtorben Arbeiters Franz Schmidt Ehefr Emma geb
Zeiſing aus Rabatz 26 J Diakoniſſenhans Dachdeckermſtrs
Karl Rumſtedt S Kurt 6 Mon Gr Wallſtr ArbeitersOtto Reuſcher S Walter 5 Mon Körnerſtr Privatmann
Albert Heckert 63 J L Wuchererſtr 34 Aufſehers Auguſt
Kromarek S Wilhelm 6 Mon Gutshof Gimritz

Standesamt Halle S Steinweg 10 Juni
Anfgeboten Kom Oberlehrer Erwin Bürger und Lucie Kunz

Beuthen und Königſtr 16 Kaufmann Georg Dachs und Olga
Beyer Meteritzſtr 5 und Pfännerhöhe 53 Eiſendreher Hermann

die und Emma Schneidewind Taubenſtr 24 und Bertram
ſtraße 21

Geboren Zuſchneider Konrad Karl Jlſe Gommergaſſe 25
Hausdiener Emil Lützke Martha Marthaſtr 23 Geſchäfts
reiſenden Emil Biener Anni Schloſſerſtr 10

Geſtorben Konditor Arnold Koch 27 J St Eliſabeth
Krankenhaus Anſtreicher Otto Peter 26 J St Ellſabeth
Krankenhaus Tiſchler Benno Liedl 28 J Klinik Gerichts
kaſſenſekretär Karl Gätzſchmann 54 J Blücherſtr Arbeiter
Oswald Ronneberger 60 J Grünſtr 7/8 Landſchaftsgärtner
Guſtav Renneberg 38 J Charlottenſtr Faktor RobertKröber T Gertrud 8 J Liebenauerſtr 150 Jnvaliden Fried
rich Beyer Ehefrau Jda geb Rothe 46 J Klinik Geſchäfts
reiſenden Emil Biener totgeb Schloſſerſtr 10 Arbeiter
Karl Gebhardt S Franz 3 Wochen Kl Ulrichſtr 29 Eiſen
dreher Paul Danker T Martha 9 Mon Glauchaerſtr 61
Arbeiter Wilbelm Hebner S Willy 4 Mon Zapfenſtr 13
Wwe Berta Berner geb Schaaf 61 J St Eliſabeth Kranken
haus Anna Cubert 23 J Klinik

Anuswärtige Aufgebote
Gepäckträger Albert Schmidt und Luiſe Amme Halle und

Döchlitz y Schriftſetzer Willy Stollberg und Marie Wenske
Halle und Cloſchwitz Arbeiter Wilhelm Plettner und Klara

Ebert Beyersdorf Kreiskalkulator Eduard Grimm und Thereſe
Buſſe Cammin Bäcker Joſef Möder und Anna Laue Vitzen
burg u Nieder Clobikan

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleiton Otto Sonne für den lokalen Teil Erich
Beuthner für Provinzialnachrichten t Ernſt Böhme für
den Handelsteil
Romacker
Halle a S

für den Jnſeratenteil CarlErnſt Böhme CarSämtlich inDruck und Veriag von Otto Hendel

Geſundheit Appelit Lebensfreude
verleiht Califig Die erfreulichen Nachwirkungen einer Doſis
Califig Syrup die angenehme natürliche Weiſe in der er die

Leber Nieren und Eingeweide erleichtert reinigt und anregt ſein
anregender Geſchmack und ſein kräftigender Einfluß auf das Ver
dauungsſyſtem haben ihn zum meiſtgebrauchten unter allen be
kannten Hausmitteln gemacht Uberall haben die Arzte für dieſes
wirklich wohltuende ebenſo für Erwachſene wie für Kinder
geeignete Abführmittel ihre Anerkennung ausgedrückt

Califig iſt die Wortſchutzmarke für den Kaliforniſchen FeigenSyrup
ein angenehmes natürliches Abführmittel das von Arzten gern und mit
Erfolg verwendet wird Der Califig Syrup wird von der California Fig
Syrup Co hergeſtellt deren voller Name auf jeder Originalpackung erſcheint
und iſt nur echt wenn er mit der eingetragenen Schutzmarke Califig ver
ſehen iſt

Nur in Apotheken erhältlich pro 1/1 Flaſche Mk 50 4 Flaſche Mk 50
Beſtandteile Syr Flei Californ Speciali Modo California Fig Syrup Co parat 76
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mit ersten Fabrikanten
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Chronisch Leidonde
inshesondere alle an

veröffentlicht weil man die Uebergruguna hat
Kürzungen ietztere wegen Raum M

Kalte Füſte rc e

Herz Asthma
Wie von ganzem Herzen dankbar ich bin für die Hilfe welche

mir die Herren des Jnſtitutes durch ihre ſo heilſamen und vor
trefflichen Verordnungen gebracht baben fo oft und fortgeſetzt
bis ich nun ganz geheilt bin von meiner ſo ſchweren Herz Aſthma
kraukheit Fr Taenzer Altwaſſer i Schleſien

Sechs Jabre litt ich an Herzkrankheit und Atemnot einem
ſchrecklichen Huſten ſchleimigen Auswurf Kopfweh mit Schwindel
anfällen Schlafloſigkeit und vor Bangigkeit konnte ich keine
Ruhe finden Jch begab mich in Jbre Kur und nach dreimonat
lichem Gebrauch derſelben war ich von meinem ſchrecklichen
Leiden vollſtändig gebeilt Auguſt Grundmann

Berginvalide Kleinnaundorf b Gitterſee Sa
Ich denke es würde ſchlecht von mir gehandelt ſein wenn ich

es unterließe für den guten Erfolg Jbhrer Behandlung bei mei
nem Lungen u Herzleiden Jhnen meinen tiefgefühlteſten Dank
auszuſprechen Hugo Wetzelp A Hofbuchdruckerei Hohenzollern Hechingen

Meine Frau litt über 2 Jahre an Aſthma Jhre Kur bat bei
meiner Frau gut gewirkt forechen Jhnen dafür unfern beſten Dank
aus und werden Jbre Kur Aſthmaleidenden beſtens empfehlen

Jobannes Schäfer Gießen Kaplansgaſſe 19
Asthuna Bronchialkatarrh Nasen und

Rachenkatarrh
Jm Jahre 1903 erkrankte ich an Atemnot und ſchrecklichem R

Huſten mit weißem ſchaumigen Auswurf Jch gebrauchte Ihre
Kur und kann Jhnen zu meiner Freude mitteilen daß ich mich
durch dieſelbe wieder ganz geſund fühle Jhnen daſür meinen
beſten Dank ausſprechend werde ich nicht unterlaſſen Ihre Kur
iedem ähnlich Leidenden zu empfehlen

Eva Kempf Gersfeld Rhön Karlſtr 86
Jch bin mit Jbhrer Kur vollſtändig zufrieden Es geht mir

jert um vieles beſſer und mein Aſthmaleiden und Bronchial
atarrb hat ſich in ſo kurzer Zeit ſehr gebeſſert In Dankbarkeit

Jriedrich Elſter Oberröblingen
Viele ſchwere Stunden verurſachte mir 6 Jahre lang ein

NVaſen Nachen u Bronchiglkatarrb und entſchloß ich mich daher
Jbre Kur durchzuführen Durch Gebrauch derſelben wurde das

Qualität ſollte bei der Wahl eines Fahr
rad oder Automobil Reiſens maßgebend ſein

ontinental
Pneumatic

Die Herſtellung jedes einzelnen Reifens wird von Fach
leuten überwacht und kein Reiſen verläßt die Fabrik
welcher nicht vorher auf ſeine Verläßlichkeit geprüft iſt

An nErkrankte wollen ſich die Zeit nehmen endſtehende Urteile zu prüfen
aß das leidende Publikum fehr wohl imſt

angel vorgenommen wortgetren
hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen Behördlicherſeits iſt dies bereits geſchehen
nachfolgenden Urteilen gefunden würden zögen ſtrenge Strafen nach ſich Um d
S Auftreten t nur eines er i ſich c nach Je un

ze Jn der Regel kalte Hände und FüſeGeränſch begleitet Blutſoncken Oft heftiger unregelmäfziger SHerzſchlag De

Leiden von Tag zu Tag beſſer welche Beſſerung in vollſtändige
Heilung überging Ich kann alſo wohl ſagen daß ich Gott und
Ihnen durch Jbre Kur meine lebensfroben Tage zu verdanken
babe Andreas Schörner Kühſchwitz b Oberkotzau Bayern

Lungenleiden Kehlkopfkatarrh
Lungenbluten Brustleiden

Vor Jabren ſtellte ſich bei mir Huſten und Auswurf ein auch
bekam ich Bruſt und Rippenfellentzündung und ſeit dieſer Zeit war
ich nicht mehr der balbe Menſch wie früher Durch Jhre Kur
fühle ich mich aber wieder ſehr wohl und ſage Ihnen meinen herz
lichſten Dank Jch kann dieſe Kur jedem Leidenden nur empfeblen

Mit Hochachtung W Teichmann Erſurt Holzbeienſtr 1
Voriges Jahr litt ich an Lungen und Kehlkopfkatarrh Da

wandte ich mich an das Kur Inſtitut Spiro spero und ſchon nach
einiger Zeit fühlte ich mich beſſer Nach 4 monatlicher Kur war ich
von meinem Leiden befreit Für geleiſtete Hilfe ſage verbindl Dank
B Ungemach Weißenbach Amt Raſtatt i Murgth Baden
Jch bin durch Jhre Kur von meinem Lungenleiden befreit wo

für ich Jhnen meinen beſten Dank ausſpreche
Friedrich Kerſten Schlagenthin Neue Häuſer Prov Sachſ
Teile Jbunen bierdurch mit daß ich von meinem Leiden Huſten

und Heiferkeit vollſtändig befreit bin und ſage Jhnen hierdurch
meinen herzlichſten Dank Achtungsvoll Jbr dankbarer Cöriſtign

ieſeberg Tangerbütte Stendalerſtr 31 Prov Sachfen
Mit dem Erfolge Jhrer Kur bei meinem Lungen und Kehl

kopfleiden bin ich ſehr zufrieden ja ich kann ſagen daß die Krank
beit geſchwunden iſt Die Stimme iſt bedeutend kräftiger geworden
während ich früher kaum ein pagr Worte ſingen konnte Empfangen
Sie meinen beſten Dank Mit aller Hochachtung Wilhelm
Pöble p A Herr Otto Trauzettel Weißenfels a Bergſtr 8

Durch Jbre Kur habe ich bei meinem Lungenleiden einen ſehr
guten Erfolg erzielt und kann Jbnen nun dankend zu wiſſen
tun daß ich jetzt wieder vollſtändig geſund bin und meine
Arbeiten wieder verrichten kann Jch ſage Jbnen meinen herz
lichſten Dank für Jhre Mübe Achtungsvoll Anna Franke

Miederlössnitz Hohestr Nr 1952

Bronohialkatarrn Lungenbluten
Lungenleiden

Es iſt dies nur ein verſchwindend kleiner Teil der fortgeſetzt eingehenden
imſtande iſt ſich ſelbſt eine Meinung zu bilden Die U

Originaldankbriefe deren Unterſchriften behördlich beglaubigt ſind liegen zur Einſicht aus und wird dringend

Magenleiden
Sie werden ohne jeden Komrteile ſind außer ſtiliſtiſchen Abänderungen unt

gebetenAbweichungen von der Wadhrbheit gleichviel ob ſie in dieſen einleitenden Worten oder in de
en Laien die Möglichkeit in die Hand zu geben nicht erſt den Ausbruch der Krankheit adzuwarten ſondern

zuſehen folgen hier einige der am häufigſten vorkommenden nAnuswurf zähen Schleimes Stechen anf Bruſt und Rücken Druck in den Schulterblättern
Atemunot Das Atmen iſt ſpäter von hörbarem pfeifenden nud ſchnurrenden

verbunden mit ſtarkem Angſtgefühl Mangelhafter Schlaf SMur HImstätunt Spür o sper Dresden chlechte Verdannng

Nach Gebrauch Jhrer Kur bin ich nun von meinem Leiden er
löſt Jhnen allein babe ich es zu danken daß ich meine Arbeit
wieder verrichten kann was mir doch vorher ganz unmöglich ge
weſen iſt Jch litt ſeit Jahr ſehr an Magenſchmerzen furcht
baren Kopfſchmerzen Stechen auf Bruſt und Rücken ſchlechter
Verdauunng ſaurem Aufſſtoßen und Appetitloſigkeit auch waren
die Füße oft eiskalt Nehmen Sie nochmals meinen tiefgefühlten
Dank für Jhre uneigennützige Behandlung Hochachtungsvoll
Frl Sophie Thiele Schora b Güterglück Prov Sachſen
Teile Jhnep bierdurch ganz ergebenſt mit daß mein Befſtſehr günſtig h Der Appetit iſt bisher gut und Stiche r

auch keine mehr Hochachtungsvoll
Ottilie Meblboſe geb Kubrt Derben Bez Magdeburg
Ich babe keine Schmerzen mehr und fühle mich wohl und ge

ſund Der Appetit iſt ein ſehr guter auch bat ſich der Kräſte
zuſtand bedeutend gehoben Stuhlgang iſt regelmäßig und Füße
ſowie Hände ſind dauernd warm Größere Fußtouren und Sleigen
machen mir keine Beſchwerden und kann auch meine Arbeit
wieder verrichten Da ich mich meiner Geſundheit wieder er
freue ſage ich Jbhnen meinen tieſſten Dank Mit aller Hoch
achtung Frl Jda Rauche Oberneſſa Kr Weißenfels

Magen und Darmleiden
Jabrelang litt ich an Magenleiden und nachdem ich viele

Mittel erfolglos angewandt gebrauchte ich Ihre Kur und bin
mit Gottes und Jbrer Hilfe wieder geſund geworden Spreche
Jbnen biermit innigſten Dank aus und kann die Kur allen ähn
lich Leidenden nur beſtens empfeblen

J Dodenböft Einlage p Schiewenhorſt b Danzig
An Magenleiden und Durchfall litt ich 6 Monate und erlangte

meine Geſundheit durch Jhre Kur wieder Jch fühle mich wohl
und munter Eſſen ſchmeckt mir und kann ich rüſtig meiner Arbeit
wieder nachgehen Ueber Jhre Kur kann ich nur meine allerbeſte
Anerkennung ausſprechen Johann Steinmann Hafen
arbeiter Kleinbliettersdorf b Saarbrücken

Ungefähr 11 Jahre litt ich an Magenbeſchwerden wie Ver
dauungsſtörungen Sodbrennen Aufſtoßen Stublverſtopfung
Von dieſem langjähr Leiden bin ich durch Jhre Kur in 4 Monaten
gänzlich befreit worden Allen ähnlich Leidenden möchte ich eine
ſolche Kur empfehlen und ſtatte Jhnen hiermit nochmals meinenBraunſchwende Nr 132 Mansfelder Gebirgskreis

j

Apollo T
Direktion Gustav Poller

r W Ernau Ewald

Benno Jacobſon

e ee
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Gaſtſpiel des a 7 Metropol Theaters
Nur noch wenige Tage

Florette u Patapon
Burleske aus dem Franzöſiſchen in 3 Akten von Hennequin u Veber 2
Gerfaffer von Haben Sie nichts zu verzollen Deutſch von

8 d

c 5 r v re Je e e cl e e r e m 5 c 9 e v r ret c n rh So n u ehe v 3 et R

bherzl Dank ab Frau Beſtier Berlin Kopenbagenerſtr 2i

Auswärtige Theater
Mittwoch den 12 Juni 1907

Leipzig Neues Theater Tannhäuſer
Neues Operetten Theater Cen

tral Theater Haben Sie nichts zu
verzollen

Nur kurze Zeit
Ernst Perzinas

64 dreſſierte Affen
Hunde Katzen Kaninchen

Kakadus Araras

3 7Saison
re

Be R 2 dre T55 e
73 v

S

Jeden Abend

Verband Halle Thüringen
nebſt

Freiherr von der Recke
Dienstag den 11 Juni abends von 6 Uhr anu
Großes Parkfeſt

twirkungunter gätiger d e exchor Liedertolel über 100 Sänger
b des Henſchel Görlachſchen Muſikinſtituts

Abends Jllumingtion und um
0 Uhr Abfahrt per Gondeln Schiffen e

Muſik an Spitze und zum Schluß des Zuges Sänger in der Mitte jeder
mann mit einer nicht ſchmutzenden Papierſackel verſehen ſo daß die ganze
Saale in einem Feuermeer prangen wird vorüber an den ſagenumwobenen
Burgen und Höben und hiſtoriſchen Punkten nach der Saalſchloßbrauerei

Magiſche Beleuchtung der Burg Giebichenſtein und entlangUnterwegs
des ganzen Weges bis zum Haltepunkt auf den Bergen

Abbrennen eines großen Prillant Feuerwerkes
durch die weithin bekannte Firma der Pyrotechniker Herren Gebr

Nach Landen Durchmarſch mit Muſik durch den prachtvoll elektriſch be
leuchteten Garten Erſriſchungsſchoppen im Garten und in den Geſellſchafts
iäumen des renommierten Etabliſſements und im Prunkſaal daſelbſt

Grosser BallEintrittskarten In der Hofmuſikalienhandlung von Reinbold Koch
und nen Fangtagp gen Zigarrengeſchäften e

alle a den 3 Juni 1907
Die Verbandsleitung

deutsche Reichsfechtschule

Unterverbänden in Coburg n La Ynz in Bolivig
Protektor des Verbandes der Königl RegierungsPräſident in Merſeburg

auf der Peißnitz

r

Jeden Tag

ss mm

Walballa Theater

Gastspiel der Leipziger
Carola Sänger

I 10 Musiker 10 Sänger 10 Sehauspieler 10 Humovisten

G

Kolossaler Lach
Gr Konzert der Theater Kapelle

Kapellmeister Martin Stein

Vorverkauf gültig

Beſter Drefſur Akt der Welt
Täglich 4 Vorſtellungen

Kein erböbtes Entree

16 Juni
BHilliger Sountag

S Mittwoch den 12 Juni
nachm von 4 Uhr ab

Grosses Konzert
ausgeführt vom Orcheſter des

Füſ RNegts Nr 36 S
Leitung Herr Kgl Muſik Dir

O Wiegert
Eintrittspreis

Erw 60 Kinder 30

S Uhr

e rW 4 e e 4

9 SKaufmänniſcherTurnverein
zu Halle gegr 1875

Vereinslokal Reſtaur
See HMars Ia Tour GrJene Ulrichſtr 10Turnübnng

a der Männer undJnugend Abteil Mitt
wochs u Sonnabends
Alters Niege Mittwochs von 8Sl/2 bis 10 Uhr abends in

der Schulturuhalle Dreyhauptſtr

e h ie

Erfolg

Turnleiter Kaufmann Reinhold
rin

Pfeiffer

Eintritt 35 Pfg Karten gültig

Vaalschlog Brauerei

Mittwoch den 12 Juni nachm 4 bis abends 11 Ubr

zwei Militär Doppel Konzertr
ausgeſührt von den Kapellen des Thür Huſ Reg Nr 12 und des

Huf Reg König Humbert von Ztalien Kurheſſ Nr 13

Wengler Martinſtraße 25 III
b der Damen Abteilung Freitags

von 74/2 bis 91/2 Uhr abends in der
Turnballe der Städtiſchen Höberen
Mädchenſchule Unterberu Turnleb
rerin Fräulein Marg Seiß Kur
fürſtenſtraße 80

Anmeldungen werden auf dem
Turnboden ſowie in den Zigarren
Geſchäften der Herren Max Müilller
Leipzigerſtraße 84 und Robert Hoff
richter Gütchenſtraße 15 entgegen
genommen

Pertranliche Aushinfte

üb Vermögens Familien u Privat
Verhältniſſe auf alle Plätze der WeltV Winkler

Mittwoch den 12 Juni nachmittags 124 Uhr

Militär Muſik

GEGutree frei

el
Grosses Extra Konzert

t von der WalhallaTheater Kapelle unter perſönl Leitungausgeingr Diatenten Herrn Kapellmeiſter Martin Stein

Paul Hanse

uWintergartem Garten
al bends von 712 Uhr ankonzertiert täglich e 3 freien nie re

Elitericonzert Orehester 14 Perſonen
unter Direktion von Ludmilla Gehrecke genannt der weibl Strauß
20 Bei ungünſtiger Witterung im großen 95 dal

Paul ZAncheyge

werden ſehr gewiſſenbaft erteilt auch
werden Beobachtungen n Recherchen
aller Art übernemmen le g e
Beyrich Greve Willen
Auskfunfté Buregu Fernſpr 1244
n h

Der Stadt Vorort und Poſtauflage
unſerer heutigen Ausgabe liegt ein
Proſpekt der Jirma Adalbert
Sehmidt München über Adalbert Schmidts Wetterrad Handfrei
bei worauf wir unſere Leſer hinweiſen
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